
Darauf richten wir unser Bemühen. Es kommt jetzt darauf an, 
alle Widerstände gegen die Verständigung der deutschen Arbeiter­
parteien und -Organisationen und gegen die Aktionseinheit zu über­
winden, damit eine Wende der Politik in Westdeutschland beginnt.

In Westdeutschland die Wahrheit über den Sozialismus verbreiten!

Die Adenauer-CDU hat im Ruhrgebiet den Kampf gegen den 
Sozialismus in den Mittelpunkt gestellt. Da es sich dabei zugleich 
um die Hetze gegen die Arbeiter-und-Bauern-Macht in der Deut­
schen Demokratischen Republik handelt, sind \vir interessiert, an 
dieser Auseinandersetzung teilzunehmen. Die Reden von Adenauer 
gegen den Sozialismus fassen wir so auf, daß sich unsere Arbeiter 
und Bauern an dieser Auseinandersetzung beteiligen sollen. Wir 
richten deshalb an die westdeutschen Arbeiter, insbesondere an die 
Gewerkschaftsmitglieder, die Frage: Ist es nicht an der Zeit, der 
Adenauer-CDU klar und grundsätzlich zu antworten? Wir, die 
Arbeiter, die Bauern, die Intelligenz und andere Werktätige der 
Deutschen Demokratischen Republik, antworten auf diese anti­
sozialistische Hetze durch die Verwirklichung unseres Programms, 
durch den Kampf um den Sieg des Sozialismus. Das ist die Haupt­
aufgabe. Aber eine weitere Aufgabe besteht darin, in Westdeutsch­
land die Wahrheit über den Sozialismus und über den Aufbau in 
der DDR zu verbreiten.

Die Ruhrarbeiter und die Gewerkschaftsmitglieder der Industrie­
gewerkschaft Bergbau in Westdeutschland haben mit der Forde­
rung der Sozialisierung des Bergbaus richtig geantwortet. Ihr Be­
schluß auf dem Gewerkschaftskongreß der Bergarbeiter, unter der 
Losung „Was des Volkes Hände schaffen, soll des Volkes Eigen 
sein“ zu kämpfen, ist eine richtige Antwort an die Adenauer-CDU. 
Aber vielleicht muß das noch etwas genauer ausgearbeitet werden. 
Wir stellen den westdeutschen Gewerkschaftskollegen die Frage: 
Ist es nicht an der Zeit, daß sich die Arbeiter, die klassenbewußten 
sozialdemokratischen Genossen und die Gewerkschaftsfunktionäre 
zusammensetzen und ausarbeiten, wie sich das Ruhrgebiet als sozia­
listisches Ruhrgebiet in Zukunft entwickeln wird? Das ist doch eine 
sehr interessante Frage. Adenauer will sie beantwortet haben. Tun
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